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Vortrag bei den Heimatforschern 
 

Der Riese vom Tegernsee 
 

Lampertshofen (npi) Beim bevorstehenden Stammtisch der Familien- und 
Heimatforscher Schrobenhausener Land beleuchtet der Pathologe und 
Mumienforscher Andreas Nerlich am kommenden Freitag in seinem Vortrag die 
Frage: Wer war der größte Mensch in Bayern? 
Um diese Frage beantworten zu können, muss man in die bayerische Geschichte 
des 19. Jahrhunderts zurückgehen. Als Leiter des Instituts für Pathologie an den 
Standorten Bogenhausen und Schwabing der München Klinik GmbH und als 
Professor für Pathologie der Ludwigs-Maximilians-Universität München hat Nerlich 
bereits viel Erfahrung in postmortalen Untersuchungen und privat auch im 
Zusammenspiel mit damit verbundenen geschichtlichen Analysen und Recherchen 
gesammelt. 
In Gmund am Tegernsee wurde 1851 in die Bauernfamilie Hasler ein Sohn geboren, 
Thomas, der jedoch schon früh im Alter von 25 Jahren mit einer Körpergröße von 
2,35 Meter starb. Damit gilt Thomas Hasler bis heute als der „größte Bayer“. 
Der Leichnam wurde nach München in das Pathologische Institut gebracht und dort 
das Skelett präpariert, das bis heute erhalten geblieben ist. Der Bericht des 
damaligen Pathologie-Professors von 1876, alte Aufnahmen des präparierten 
Skeletts und eine Nachuntersuchung des erhaltenen Skeletts dienten der 
Rekonstruktion der Erkrankung des Riesen – einschließlich der Klärung von deren 
Ursache und den daraus resultierenden gesundheitlich-körperlichen Konsequenzen. 
Auf dem Weg zur Erstellung einer historischen Biographie des Riesen hin, konnte 
Nerlich ein umfangreiches „Gemälde“ einer Bauernfamilie des 19. Jahrhunderts 
nachzeichnen, welches einige Aspekte des Lebens und Leidens des „Riesen vom 
Tegernsee“ erklären kann. 
Jeder Interessierte ist zum Vortrag am Freitag, 12. Januar, um 19.30 Uhr ins 
Gasthaus Felbermaier in Lampertshofen herzlich eingeladen. Das Forschertreffen 
selbst beginnt für jedermann bereits um 18 Uhr, wie bislang besteht die Möglichkeit, 
mitgebrachte Sterbebilder einscannen zu lassen. 
Der nächste Stammtisch mit einem Vortrag von Dr. Christoph Bachmann über 
Gumpp und Gänswürger, die zwei Raubmörder aus dem Donaumoos, folgt am 
Freitag, den 8. März. Weitere Informationen zum Stammtisch und hilfreiche Links 
sind unter www.ahnenforscher-schrobenhausener-land.de zu finden. 
 
Norbert Pichler, Pobenhausen, MA-Nr. 7561 (npi) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ahnenforscher-schrobenhausener-land.de/
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Der Geburtseintrag von Thomas Hasler aus Gmund am Tegernsee im Bestand des 
Erzbistums München-Freising. 
 

(Daten: Digitales Archiv des Erzbistums München und Freising) 


